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Herren Kreisliga C

TSV Stuttgart-Münster V : VfB Stuttgart V 
Dienstag, 08.11.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des VfB Stuttgart V

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Bornefeld / Anhorn nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des VfB Stuttgart V im Match der Herren Kreisliga C
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV Stuttgart-Münster V, welches
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:39) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Nils Bornefeld, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 4:4.

Der Verlauf im Einzelnen: Goncalves / Fehl waren im Doppel gegen Reim / Klaus nicht zu stoppen
und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Schalajda / Deiser bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Bornefeld / Anhorn dann doch
niedergerungen worden. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Münch / Bedoui gegen Mobers / Michaelzadeh. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Den Sieg von Nils Bornefeld konnte Ignatz Schalajda im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Marco Goncalves und Jürgen Reim, das Marco Goncalves letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Lange umkämpft war anschließend das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als
sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Stefan Fehl und Jürgen Anhorn, ehe sich der Spieler des
TSV Stuttgart-Münster V mit 11:4, 5:11, 11:4, 0:11, 11:9 durchsetzen konnte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Deutlich nach
Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Frank Münch gegen Gerhard Mobers, eine Niederlage die
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bei der anschließenden 1:
3-Niederlage gegen Daniel Klaus hatte Heinz Deiser nur im ersten Satz eine Chance. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Hamza Bedoui und Farhad Michaelzadeh, die Hamza Bedoui
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Stuttgart-Münster V
und des VfB Stuttgart V. Ignatz Schalajda bezwang anschließend Jürgen Reim in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Marco Goncalves beim letztendlich klaren 0:3 gegen Nils
Bornefeld. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte dagegen Stefan Fehl beim 11:6, 11:1, 9:11, 9:11, 11:7
gegen Gerhard Mobers, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte anschließend Frank Münch
beim 2:3 gegen Jürgen Anhorn. Das Spiel verlor Münch dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Anhorn mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Lange mit Farhad Michaelzadeh ringen musste Heinz Deiser in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg. Die gewinnbringende Taktik fehlte indessen Hamza Bedoui bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Daniel Klaus ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim 0:3 gegen Bornefeld / Anhorn fanden
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Goncalves / Fehl von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Stuttgart-Münster V am 22.11.2022 gegen den TV Stammheim
IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
26.11.2022 gegen den TSV Stuttgart-Mühlhausen V mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Stuttgart-Münster V

Doppel: Goncalves / Fehl 1:1, Schalajda / Deiser 0:1, Münch / Bedoui 0:1 
Einzel: I. Schalajda 1:1, M. Goncalves 1:1, S. Fehl 2:0, F. Münch 0:2, H. Deiser 1:1, H. Bedoui 1:1 

 VfB Stuttgart V
Doppel: Bornefeld / Anhorn 2:0, Reim / Klaus 0:1, Mobers / Michaelzadeh 1:0 
Einzel: J. Reim 0:2, N. Bornefeld 2:0, G. Mobers 1:1, J. Anhorn 1:1, F. Michaelzadeh 0:2, D. Klaus 2:
0


